
Datenschutzerklärung  

des Heimatvereins Zehlendorf e.V. (1886)  

 

 

Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) regelt den Datenschutz in allen EU-

Mitgliedsstaaten einheitlich. Mit dem Eintritt hat der Heimatverein Zehlendorf e.V. 

(1886) von Ihnen Daten erhalten und wird diese verarbeiten.  

 

Ihre personenbezogenen Daten sind für die Betreuung Ihrer Mitgliedschaft erforderlich, 

zum Beispiel Name, Adresse, Geburtsdatum, Telefon, Eintrittsdatum, Beitragszahlungen. 

Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 DSGVO. Diese Daten, die der Verein verarbeitet 

und ohne die er Ihre Mitgliedschaft nicht betreuen kann, werden solange gespeichert, 

wie sie für die Dauer Ihrer Mitgliedschaft benötigt werden. Wenn eine gesetzliche Auf-

bewahrungspflicht, zum Beispiel aus steuerlichen Gründen, besteht, werden erforderli-

che personenbezogene Daten für die Dauer dieser Aufbewahrungsfrist gespeichert. In 

keinem Fall wird der Verein Ihre Daten an Dritte weitergeben.  

 

Der Verein weist ausdrücklich darauf hin, dass Sie grundsätzlich nicht zur Bereitstellung 

personenbezogener Daten verpflichtet sind. Die Nichtbereitstellung personenbezogener 

Daten hat aber zur Folge, dass Sie Ihre Mitgliedschaft im Heimatverein Zehlendorf auf-

geben und der Verein Ihnen gegenüber keine Leistungen mehr erbringen kann, zum Bei-

spiel Einladungen, Zusendungen des Zehlendorfer Heimatbriefs und des Zehlendorf Jahr-

buchs.  

 

Sie haben jederzeit das Recht auf Auskunft, Berichtigung und Löschung Ihrer personen-

bezogenen Daten. Dieses Recht sollten Sie gegenüber dem Vorsitzenden des Heimatver-

eins Zehlendorf oder seinem satzungsgemäßen Vertreter geltend machen, der für die 

Datenverarbeitung verantwortlich ist. Wird Ihrem Einwand nicht abgeholfen, können 

Sie sich bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde beschweren.  

 

 

 

 

Berlin-Zehlendorf, im September 2018  


